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Presseinformation 

SGL Carbon weiter auf Kurs  
 
 
 Umsatzanstieg von 10,7 % auf 549,8 Mio. € im 1. Halbjahr 2022 

 Bereinigtes EBITDA verbessert sich mit 22,6 % überproportional zum Umsatzplus 
auf 87,9 Mio. € 

 Positive Geschäftsentwicklung, Preiserhöhungen und ein stringentes Kostenmanagement 
führten zur Prognoseanhebung am 7. Juni 2022 

 
Trotz unsicherer Rahmenbedingungen in den ersten sechs Monaten 2022 beweist das 

Geschäftsmodell der SGL Carbon seine Widerstandfähigkeit. Nach 270,9 Mio. € im 1. Quartal 

2022 konnte die SGL Carbon im 2. Quartal den Umsatz auf 278,9 Mio. € erhöhen. Der Umsatz 

für das 1. Halbjahr 2022 beträgt entsprechend 549,8 Mio. €, was einer Umsatzsteigerung von 

53,1 Mio. € oder 10,7 % im Vergleich zum Vorjahreshalbjahr entspricht.  

Zum Umsatzplus haben insbesondere Kunden aus der Halbleiterindustrie sowie die Erholung 

im Marktsegment der Industriellen Anwendungen beigetragen. Erfreulich entwickelte sich 

zudem die Nachfrage aus der Automobil- und der Chemischen Industrie. 

Das bereinigte EBITDA als wesentliche Steuerungsgröße des Konzerns verbesserte sich um 

16,2 Mio. € (+22,6 %) auf 87,9 Mio. € (H1 2021: 71,7 Mio. €). Folglich erhöhte sich die 

bereinigte EBITDA-Marge von 14,4 % auf 16,0 %. Ursächlich für die Ergebnisverbesserung 

waren neben der umsatzbedingt höheren Auslastung von Produktionskapazitäten, die 

weitestgehend erfolgreiche Weitergabe von gestiegenen Kosten für Rohstoffe und Energie an 

die Kunden sowie die Einsparungen aus dem Transformationsprogramm.  

Nicht im bereinigten EBITDA enthalten sind positive Einmaleffekte und Sondereinflüsse von 

insgesamt 10,6 Mio. € (H1 2021: minus 5,2 Mio. €). Demzufolge erhöhte sich das EBIT im      

1. Halbjahr 2022 deutlich von 38,3 Mio. € auf 69,6 Mio. €. Unter Berücksichtigung des Finanz-

ergebnisses von minus 16,6 Mio. € (H1 2021: minus 14,0 Mio. €) ergibt sich für die ersten 

sechs Monate des laufenden Geschäftsjahres ein Konzernergebnis von 48,8 Mio. € gegenüber 

17,9 Mio. € in der Vorjahresperiode.  
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Geschäftsbereiche 

Mit einem Umsatzplus von 22,2 Mio. € (+10,0 %) auf 243,4 Mio. € hat der Geschäftsbereich 

Graphite Solutions (GS) einen großen Teil zum Umsatzanstieg des Konzerns beigetragen. 

Insbesondere die weiterhin hohe Nachfrage von Kunden aus dem Halbleiterbereich, der rund 

ein Drittel des Segmentumsatzes ausmacht, haben zur erfreulichen Geschäftsentwicklung der 

GS geführt. Resultierend aus dem margenstarken Geschäft verbesserte sich das bereinigte 

EBITDA der GS um 22,7 % auf 54,0 Mio. €.  

Der Geschäftsbereich Process Technology (PT) profitiert im 1. Halbjahr 2022 von der guten 

Auftragslage aus der chemischen Industrie und konnte den Umsatz auf 49,2 Mio. € steigern 

(H1 2021: 40,8 Mio. €). Entsprechend erhöhte sich auch das bereinigte EBITDA von 0,1 Mio. € 

im Vorjahreshalbjahr auf nunmehr 4,1 Mio. €. 

Der Geschäftsbereich Carbon Fibers (CF) wurde im 1. Halbjahr 2022 von den Schluss-

lieferungen an einen großen Automobilhersteller begünstigt, dessen Vertrag am 30. Juni 2022 

planmäßig ausgelaufen ist. Der Segmentumsatz stieg im Vergleich zum Vorjahreshalbjahr um 

5,8 % auf 176,0 Mio. €. Das bereinigte EBITDA der CF reduzierte sich hingegen trotz guter 

Auftragslage und erfolgreicher Preiserhöhungen um 4,2 Mio. € auf 28,2 Mio. €. Dabei ist zu 

berücksichtigen, dass die CF im 1. Quartal 2022 durch einen Sondereffekt aus Energie-

Derivaten zur Preissicherung in Höhe von 9,2 Mio. € belastet wurde.  

Mit einem Umsatzanstieg von 15,6 % auf 69,6 Mio. € setzt der Geschäftsbereich Composite 

Solutions (CS) seinen Aufwärtstrend weiter fort. Der Spezialist für maßgeschneiderte 

Komponentenlösungen für die Automobilindustrie konnte insbesondere basierend auf Preis- 

und Volumeneffekten sein bereinigtes EBITDA von 5,7 Mio. € im 1. Halbjahr 2021 auf nunmehr 

9,7 Mio. € verbessern. 

 
Bilanzkennzahlen 

Das Working Capital stieg zum 30. Juni 2022 um 11,7 % auf 381,1 Mio. €. Dies ist vor allem 

auf höhere Vorräte (+73,9 Mio. €) und gegenläufig gestiegene Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen (+29,0 Mio. €) zurückzuführen. Ein gezielter Bestandsaufbau bei 

kritischen Rohstoffen aufgrund von Störungen der Transportwege sowie der erneute Covid-

Lockdown in Shanghai waren unter anderem für den erhöhten Vorratsbestand ursächlich.  

Die Nettofinanzschulden der SGL Carbon stiegen zum 30. Juni 2022 leicht um 6,6 Mio. € auf 

212,9 Mio. € (31.12.2021: 206,3 Mio. €), was insbesondere an einem geringeren Free 

Cashflow in Höhe von 7,5 Mio. € für das 1. Halbjahr 2022 lag (H1 2021: 56,5 Mio. €).   

 
Anhebung der Prognose 

Am 7. Juni 2022 hat die SGL Carbon die Umsatz- und Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 

2022 angehoben. Es wird ein Umsatz von 1,1 Mrd. € (vorher: rund 1,0 Mrd. €) und ein 

bereinigtes EBITDA zwischen 130 – 150 Mio. € (vorher: 110 – 130 Mio. €) erwartet. Aufgrund 

der erfreulichen Geschäftsentwicklung, realisierten Preiserhöhungen und einem stringenten 
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Kostenmanagement sowie unter Berücksichtigung der derzeit bekannten Risiken geht das 

Management davon aus, die Ergebnisprognose für 2022 am oberen Ende der angegebenen 

Spanne zu erreichen. Weitere Details zu Geschäftsentwicklung und Ausblick können dem 

Konzern-Zwischenbericht für das 1. Halbjahr 2022 entnommen werden. 

 

 

Kennzahlen zum 1. Halbjahr 2022 
 

in Mio. € H1 2022 H1 2021 Veränderung Veränderung in % 

Konzernumsatz 549,8 496,7 53,1 10,7 % 

Graphite Solutions 243,4 221,2 22,2 10,0 % 

Process Technology 49,2 40,8 8,4 20,6 % 

Carbon Fibers 176,0 166,4 9,6 5,8 % 

Composites Solutions 69,6 60,2 9,4 15,6 % 

Corporate  11,6 8,1 3,5 43,2 % 

EBITDA bereinigt* 87,9 71,7 16,2 22,6 % 

Graphite Solutions 54,0 44,0 10,0 22,7 % 

Process Technology 4,1 0,1 4,0 >100 % 

Carbon Fibers 28,2 32,4 -4,2 -13,0 % 

Composites Solutions 9,7 5,7 4,0 70,2 % 

Corporate -8,1 -10,5 2,4 22,9 % 

EBITDA bereinigt-Marge (in %) 16,0 % 14,4 %  1,6 %-Punkte 
Konzernergebnis 
(Anteilseigner des Mutterunternehmens) 48,8 17,9 30,9 >100 % 

Free Cashflow 7,5 56,5 -49,0 -86,7 % 

     

 30.06.2022 31.12.2021 Veränderung Veränderung in % 

Eigenkapitalquote (in %) 35,7 % 27,0 %  8,7 %-Punkte 

Nettofinanzschulden (in Mio. €) 212,9 206,3 6,6 3,2 % 

ROCE (EBITpre) (in %) 9,3 % 8,0 %   1,3 %-Punkte 

 
* EBITDA bereinigt: Um Einmaleffekte und Sondereinflüsse bereinigtes Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen. 
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Über SGL Carbon  
 
Die SGL Carbon ist ein technologiebasiertes und weltweit führendes Unternehmen bei der 
Entwicklung und Herstellung von kohlenstoffbasierten Lösungen. Ihre hochwertigen Materialien und 
Produkte aus Spezialgraphit, Carbonfasern und Verbundwerkstoffen kommen in 
zukunftsbestimmenden Industriebranchen zum Einsatz: Automobil, Luftfahrt, Halbleitertechnik, 
Solar- und Windenergie, LED sowie bei der Herstellung von Lithium-Ionen-Batterien, 
Brennstoffzellen und anderen Energiespeichersystemen. Darüber hinaus entwickeln wir Lösungen 
für die Bereiche Chemie und unterschiedlichste industrielle Anwendungen. Weiterentwicklungen in 
diesen Bereichen erfordern intelligentere, miteinander vernetzte, effizientere und nachhaltige 
Lösungen. Hier setzt die unternehmerische Vision der SGL Carbon an: einen Beitrag zu leisten zu 
einer smarteren Welt. 
 
Im Jahr 2021 erzielte die SGL Carbon SE einen Umsatz von rund 1 Milliarde Euro. Das 
Unternehmen beschäftigt rund 4.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 31 Standorten in 
Europa, Nordamerika und Asien. 
 
 
Weitere Informationen zur SGL Carbon sind unter www.sglcarbon.com/presse zu finden. 
 

 
Wichtiger Hinweis: 
Soweit unsere Pressemitteilung in die Zukunft gerichtete Aussagen enthält, beruhen sie auf derzeit zur Verfügung stehenden Informationen 

und unseren aktuellen Prognosen und Annahmen. Naturgemäß sind zukunftsgerichtete Aussagen mit bekannten wie auch unbekannten 

Risiken und Ungewissheiten verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse wesentlich von den 

vorausschauenden Einschätzungen abweichen können. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien zu verstehen. Die 

zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl von Faktoren, sie beinhalten verschiedene Risiken und 

Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Dazu zählen z. B. nicht vorhersehbare 

Veränderungen der politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen, insbesondere im Umfeld unserer 

Hauptkundenindustrien, der Wettbewerbssituation, der Zins- und Währungsentwicklungen, technologischer Entwicklungen sowie sonstiger 

Risiken und Unwägbarkeiten. Weitere Risiken sehen wir u. a. in Preisentwicklungen, nicht vorhersehbaren Geschehnissen im Umfeld 

akquirierter Unternehmen und bei Konzerngesellschaften sowie bei den laufenden Kosteneinsparungsprogrammen. Die SGL Carbon 

übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese zukunftsgerichteten Aussagen anzupassen oder sonst zu aktualisieren.  
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